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« helmshavemr Tageblatt
Bestellvuge»

auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr . 1.

« Weise«
nehmen auSwärtS alle Annoncen»
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expeditton entgegen, und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « m» 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches «Mi fiir ßmmtliche Kaiserl., KSchl. » Wt. KehSrde», simie str die Gemeinden Knnt n. Nen-ndWrns.
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags L Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .. . . . . !!!>!.!>.!! N >, » « l« . y . . . « . . .

Mittwoch , den 22. Februar 1893. 19. Jahraana
Deutsches Reich .

Berlin , 20 . Febr. Der Kaiser begab sich gestern Mittag
kurz vor 12 Uhr vom Kgl. Schlosse aus nach dem Reichskanzler-
Palais und nahm dort einen kurzen Vortrag des Reichskanzlers
Grafen v . Caprivi entgegen. Zur Frühstückstafel waren keine
Einladungen ergangen . Nach Aufhebung derselben blieb der
Monarch in seinem Arbeitszimmer und erledigte Regierungsan -
gelegenheiten. Gegen 5 Uhr begab sich der Kaiser und die Kaiserin
zur Theilnahme an der Familientafel bei der Frau Prinzessin
Friedrich Karl nach deren Palais am Leipziger Platz . Am Abend
besuchten die Majestäten die Vorstellung im Schauspielhause. Am
heutigen Vormittage unternahmen der Kaiser und die Kaiserin
zunächst eine gemeinsame Spazierfahrt nach dem Thiergarten. Nach
dem königlichen Schlosse zurückgekehrt , arbeitete Se . Majestät
längere Zeit mit dem Chef des Cidilkabinets Wirkl. Geh . Rath
Dr . v . Lucanus und nahm sodann die Borträge des Staats¬
sekretärs des Reichsmarincamts , Vizeadmirals Holtmann , sowie
des Chef- des Marinekabinets , Admirals L 1s. 8nits Freiherrn
v . Senden-Bibran , entgegen. Morgen früh gedenkt der Kaiser
sich mit seiner militärischen Umgebung nach Potsdam zu begeben ,

, um daselbst am Langen-Stall eine Kompagniebesichtigung beim
1 . Garde -Regiment zu Fuß abzuhalten .

Am 24 . d . M . findet beim Staatssekretär v . Boetticher ein
Diner statt , zu welchem der Kaiser sein Erscheinen zugesagt hat.
Geladen sind der Reichskanzler, die Minister , die Mitglieder des
Bundesraths und einige Mitglieder des Reichstags .

Als ein Zeichen für die Stimmung, die an höchster Stelle
gegenüber den Kreisen besteht , welche die agrarische Bewegung
gegen den Reichskanzler in ihren Schutz genommen haben , wird
es angesehen , daß der Abgeordnete Frhr . von Manteuffel zu de '
letzten Festoper keine Einladung erhielt , obgleich er gegenwärtig
das Herrenhauspräsidium repräsentirt.

Der Herzog v . Ujest und Fürst zu Hohenlohe, einer der
reichsten Großgrundbesitzer des preußischen Staates hat seit Jahren

Hr Wilhelmsstr . zu Berlin eine Wohnung für 9000 Mk . x . s.
gemiethet und nimmt in derselben mehrere Monate hindurch
Aufenthalt. Auf Grund dessen hatte der Berliner Magistrat den
Herzog mit dem 4 . Theil seines Einkommens zur Kommunalsteuer
veranlagt . Der Herzog erhob hiergegen Einspruch und legte, als
dieser abgewiesen wurde Revision ein . Er wurde jedoch von
allen Instanzen abgewiesen und wird die nicht unbeträchtliche
Steuer entrichten müssen .

Berlin , 20 . Febr . Die beiden großen Richterschen Reichs¬
tagsreden gegen die Sozialdemokratie sind soeben in Buchform
erschienen .

Berlin , 20 . Febr . Ahlwardts bester Freund , der Ingenieur
Paasch, Verfasser der bekannten Broschüre gegen den deutschen Ge¬
sandten in China , wurde wegen Beleidigung des Staatsministeriums
gestern verhaftet und ins Untersuchungsgefängniß eingeliesert.

Der Afrikaforscher Dr . Zintgraff wird im Laufe des nächste»
Monats eine private Forschungsreise in das Hinterland der
deutschen westasrikanischen Kolonien unternehmen .

Kiel , 20 . Febr . I . K- H. Erbprinzessin Charlotte von
Meiningen traf gestern Nachmittag 3 Uhr 11 Mtn . , mit dem
Schnellzuge von Berlin hier zu längerem Besuche bei I . K . H.
Prinzessin Heinrich ein."

Derrtscher Reichstag .
Berlin , 17 . Febr . Die heutige Sitzung , in welcher der

Titel „ Reichsamt des Innern" weiter berathen wurde , gestaltete
sich zu einer bemerkenswerthen Absage des Reichskanzlers an die
Agrarier . Nachdem der Abg. Graf Kanitz , einer der enragirtesten

b Der tolle Hans .
Kriminal -Novelle von Adolf Strecksuß .

Nachdruck verbotm.

(Fortsetzung .)
Ueber die Art, wie der Mord begangen war, ließ sich zwar

nichts Bestimmtes sagen , indessen äußerte der Administrator Wolden
einige Vermuthungen , deren wahrscheinliche Richtigkeit der Polizei -
Präsident anerkannte .

Der Mörder hatte , so meinte Wolden , den Fuhrmann unter¬
wegs getroffen und ihn um einen Platz unter dem schützenden
Leincndach des Frachtwagens gebeten , wenn ihm derselbe nicht von
Sotteck selbst angeboten worden war. Er hatte darauf sich neben
dem Fuhrmann auf den Hafersack niedergelassen , dafür sprach ein
tiefer Eindruck in dem Sitz , der jedenfalls von einem menschlichen
Körper herrührte .

Der Mörder war ein Bekannter des Ermordeten oder we¬
nigstens ein Mann, dessen Aeußeres Vertrauen erweckte, sonst
würde ihn der alte Sotteck keinenfalls zu sich in den Wagen aus¬
genommen haben. Der alte Mann , der wöchentlich mehrmals mit
seinem Frachtfnhrwer ! den Weg «zwischen L* und Z* zurücklegte ,
war in der ganzen Gegend wegen seiner großen Vorsicht und des
Mißtrauens , welches er gegen jeden Fremden hegte , bekannt. Er
ließ sich mit Bettlern und Herumstreichern nicht einmal gern in
ein Gespräch ein, um keinen Preis hätte er einen nicht durchaus
vertrauenswürdigen Menschen in den Frachtwagen selbst aus¬
genommen.

Aus diesem Umstande schloß der Administrator , daß der
Mörder wohl einige Zeit in ruhigem Gespräch mit dem ihm be¬
kannten Alten gesessen habe, dafür sprach auch die Tiefe des Ein¬
drucks in dem zum Sitz dienenden Hafersack . Plötzlich habe er

Agrarier die Debatte eröffnet und die bekannten Wünsche derselben
nochmals vorgebracht hatte , antwortete zunächst Staatssekretär
Marschall , daß er lauter alte liebe Bekannte in den Ausführungen
des Vorredners erblicke. Im Anschluß hieran erwiderte auch der
Reichskanzlerdem GrafenKanitz etwa wie folgt : Ich muß michnochmals
aussprechen über diese Debatten , welche eine ungewöhnliche Trag¬
weite genommen haben, nicht sowohl wegen ihres Inhalts, sondern
wegen der begleitenden Umstände . Es ist auffallend, daß im
Abgeordnetenhaus und hier diese Debatten hervorgerufen sind ,
während morgen eine Versammlung stattfindet, welche ganz aus
Landwirthen besteht . Besonders auffallend ist auch der Ton , die
Schärfe der Worte , die sich gegen Regierung und Beamte richteten.
Es sind so starke Beweise des Mißtrauens kondensirt in den
letzten Tagen zusammengetragen, daß es scheint, als wolle ein
Theil der Herren die Reichsregierung nicht nur angreifen, sondern
vielleicht gar stürzen. (Bewegung .) Der russische Handelsvertrag
war nicht Objekt der Verhandlungen , konnte es auch nicht sei »,
denn er ist noch, ein Keimling. Alles , was hier gesagt ist, ist zu¬
sammengedrängt in die Klage über Nothlage der Landwirthschast.
Schon im vorigen Jahre habe ich es aber ausgesprochen, welchen
Werth die Regierung auf die Lage der Landwirthschast legt.
Dennoch hören die Klagen nicht auf . Ich habe sogar gesagt,
welchen Werth ich auf die Erhaltung der alten Geschlechter lege .
Alles , was für die Landwirthschast geschehen kann, geschieht. Man
wirst uns immer wieder vor , daß wir de» Bimetallismus nicht
einführen . Welches Mittel dazu steht uns England gegenüber zu
Gebote ? Können wir den Weltmarkt abschaffe» ? Kann ich ferner
die arbeitenden Klassen zwingen , da zu arbeiten , wo sie nicht ar¬
beiten wollen ? Sie sagen , die Regierung ist dazu da. Dem
gegenüber sage ich : Wenn Abhülfe möglich ist, werden intelligente
Landwirthe sich finden, entsprechende Vorschläge zu machen . Die
bisherigen Vorschläge sind zum Theil problematisch, zum Theil
unaussührbar. Nur zwei praktische Vorschläge sind von Ihnen
gemacht : erstens Landwirthschaftskammern, zweitens bimetalltstische
Enquete . Ich bin konservativ, was man wirklich darunter ver¬
steht. Heute ist freilich eine Richturg aufgekommen , welche die
alten Grundsätze verläßt. Auf die Gefahren des Antisemitismus
habe ich schon hingewiesen . Sind Sie gewiß, daß die Bewegung
nicht über ihre Grenzen hinausfchreitet, sich gegen den Besitz
richtet und mit anderen Strömen der Unzufriedenheit zusammen
fließt, die sich gegen die staatliche Ordnung und den Besitz richten?
Wenn ich eine Warnung an die Herren richte , welche mit diesen
Dingen zu thun haben, so veranlaßt mich nicht die Rücksicht auf
meine eigene Person dazu. Wenn ich die Ueberzeugung hätte,
daß dadurch, daß ich mein Amt aufgebe , Deutschland Nutzen hätte ,
so würde ich keine Stunde zögern, den Abschied einzureichen . Aber
ich thue diesen Schritt nicht , sondern thue meine verfluchte Pflicht
und Schuldigkeit weiter . Nicht um meinetwillen, sondern wegen
Kaiser und Reich . Ich werde aushalten . Ich aber wünsche
dringend , daß die Herren , welche die agrarischen Interessen ver¬
treten , in sich gehen und überlegen, ob die Wege , die sie ein-
schlagen , mit den Interessen des Reiches verträglich sind . Was
ist ein Mann über Bord , wenn nur des Reiches Flagge
weht . (Beifall .)

Berlin , 18 . Febr . Es wird der Etat des Reichsamts des
Innern berathen . Bei Titel „ Unterhaltung deutscher Postdampser-
Verbindungen " bemerkt Staatssekretär v . Boetticher auf An¬
regung Bamberger 's , für 1891 liege die Statistik über den Ver¬
kehr mit Ost-Afrika vor ; die Statistik für 1892 wird baldigst
veröffentlicht werden. Bei Titel „ Allers- und Jnvaliditätsver-
sicherung" weist Abg . Barth (freisinnig) auf die allgemeine Un¬
zufriedenheit über das betreffende Gesetz hin . Staatssekretär

v . Boetticher meint, in wenigen Jahren werde man die Wohlthate »
de^ Gesetzes überall empfinden . Abg. v . Schalscha (Centrum )
befürwortet , daß das Gesetz einen sakulativen Charakter erhalte .
Auf Anregung des Abg. Bebel erklärt Staatssekretärv . Boetticher,
allgemeine Vorschriften über Anlage der Jnvaliditäts-Kassengelder
seien nicht erlassen ; die Ausdehnung des Gesetzes auf Hausarbeiter
werde sich nach den Erfahrungen mit den Hausarbeitern der
Tabakindustrie richten . Abg - v. Behr (kons .) führt aus, im
Ganzen wirkte das Jnvaliditätsgesetz gut . Abg . v . Pfetten (Centr.)
wünscht , daß man den kleinen selbstständigen Gewerbetreibenden
die Wohlthaten des Gesetzes zugänglich mache. Staatssekretär
v . Boetticher betont , ein sicheres Urtheil über die Wirkung des
Gesetzes lasse sich noch nicht abgeben . Abg . Bebel erklärt , die
Sozialdemokraten lehnten seiner Zeit das Gesetz ab, wünschen aber ,
nachdem dasselbe einmal beschlossen auch die Beibehaltung .

Preußischer Saud tag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 20 . Febr . Im Abgeordnetenhaus wurde heute
die Berathung des Kultusetats fortgesetzt . Nachdem noch die
Abgeordneten Dasbach und Rickert sich über die Frage des Juden¬
spiegels und die Person des Dr . Ecker auseinandergefetzt hatten,
vertheidigte Abg . v . Plettenberg den Evangelischen Bund gegen
die Angriffe, die Abg . v. Dauzenberg am Sonnabend gegen den¬
selben vorgebracht. Das veranlaßte die Abgg. Bachem , Porsch
und v. Heeremann, das Zentrum und die Katholikenbersammlungen
als die unschuldigenLämmer hinzustellen, die niemals Jemand an¬
greifen. Der Ton, in dem diese Verteidigung gehalten war, ver¬
anlaßte den Abg. Sattler , die Zentrumsredner zur Selbsterkennt-
niß zu mahnen. Im Nebrigen war die Debatte ohne erhebliches
Interesse . Morgen wird die Etatsberathung fortgesetzt .

A « S l » « >»
Rom , 20. Febr . Anläßlich des Bischofsjubiläums deS

Papstes waren gestern Abend die Peterskirche, die übrige»
Kirchen , alle Klöster, die katholischen Niederlassungen und viele
Privathäuser tlluminirt . Das Wetter war prächtig. Während
des ganzen Tages und am Abend herrschte lebhaftes Treiben in
den Straßen , besonders auf dem Petersplatze . Der König und
die Königin machten , wie alltäglich, ihre Spazierfahrt und wurden
vom Publikum überall ehrerbietig begrüßt . Der Cardinalstaats -
sekretär Rampolla veranstaltete gestern ein Diner, zu dem sämmt-
liche Botschafter und außerordentlichen Gesandten, die mit der
Beglückwünschung des Papstes beauftragt sind , geladen waren .
Auch General von Loe nahm an dem Diner theil . Ein Toast
wurde nicht ausgebracht.

Rom , 20 . Febr . Der Papst empfing heute den Reichstags¬
abgeordneten Grafen v. Ballcstrem.

Rom , 20 . Febr . Der Deputirte Zerbi , zu dessen gericht¬
licher Verfolgung die Kammer jüngst ihre Ermächtigung ertheilte ,
ist gestorben.

New York , 20 . Febr. Der Newyor! Herald meldet aus
Panama : In der Provinz Esmeralda im Staate Ecuador brach
ein Aufstand aus . Bei einem blutigen Zusammenstoß siegte die
Regierung und verhängte den Belagerungszustand über die
Provinz.

Mari » e .
Z Wilhelmshaven , 21 . Febr. Unt.-Lt. z . S . v . Koschembahr ist

von S . M . S . „ Brummer" auf S . M . Nv . „Jagd " kommaodirt. — Zmg-
Prem .-Lt. Kcumeuberg hat sine Dieustrejse nach Harburg augetreten . — Lieute¬
nant z. L . Tapelle ist zur U. Werstdivision kommaridirt . — Kaptlieut.
Bruch hat einen IMgigen Urlaub angeireten . — Der 1 . Offizier S . M . S .

einen günstigen Augenblick benutzt und den nichtsahnenden Fuhr¬
mann mit irgend einem Mordinstrument durch einen Schlag am
den Kopf zunächst nur betäubt und dann durch weitere Schläge
getödtet.

Ein Kampf hatte nicht stattgefunden, sonst hätten die Blut¬
spuren sich nicht fast nur auf eine Stelle ves Wagens , auf die,
wo der Alte gesessen hatte, konzentriren können ; nur der treue
Spitz hatte wahrscheinlich den Versuch gemacht , seinen Herrn zu
vertheidigen , der Mörder hatte ihn deshalb ebenfalls erschlagen .
Schon durch den ersten Schlag war das kleine Thier getödtet
oder wenigstens betäubt worden, denn auch sein Blut kon-
zentrirte sich auf die eine Stelle , wo es lag, am Boden des
Wagens.

Nach der Vollendung des Verbrechens hatte der Mörder die
Leiche beraubt . Der Alte trug stets um den Leib geschnallt eine
wohlgefüllte, lederne Geldkatze ; diese fehlte . Ebenso waren mit
einem scharfen Messer von dem blauen Tuchrock des Ermordeten
die Knöpfe abgeschnitten worden ; diese hatten durch ihren Werth
die Habgier deS Mörders gereizt, sie bestanden aus großen, ge¬
prägten Silberplatten. Daß der Mörder die Eigenthümlichkeit
Sottecks , nach alter Fuhrmannssitte solche schwere, kostbare Silber¬
knöpfe zu tragen , kannte, daß er den Mantel geöffnet hatte , um
die Knöpfe abzuschneiden , war ein neues Zeugniß für seine Ver¬
trautheit mit den Gewohnheiten des alten Mannes und daher für
eine Bekanntschaft mit diesem.

Ob noch andere Werthgegenstände aus dem Wagen geraubt
eien , ließ sich augenblicklich nicht bestimmen . Der Schein sprach

dagegen , denn die Waarenballen befanden sich alle in der muster¬
haften Ordnung , in welcher sie der alte Sotteck zu halten pflegte .
Keinenfalls konnte der Mörder sich mit einer Durchwühlung der¬
selben aufgehalten haben. Wahrscheinlich hatte er, zufrieden mit

dem Raube der Geldkatze und der silbernen Knöpfe, so schnell als
möglich das Weite gesucht.

Nachdem der Wagen auf das Genaueste durchsucht worden
war, ließ der Polizeipräsident die Leiche des Ermordeten in ein
Zimmer des Wirthshauses bringen ; hier begann die Thätigkeit
des Arztes . Er fand, daß der Mord durch drei heftige , mit einem
scharfkantigen Instrument auf den Kopf geführte Schläge vollbracht
und daß der Tod augenblicklich erfolgt sei . Der Schädel des
Tobten war in ganz eigenthümlicher Weise durchbrochen ; Doktor
Hübner glaubte auS der Form der Schädelbrüche schließen zu
müssen , daß der Mörder zu seinem Verbrechen einen eigens zn-
gerichteten schweren , an . den Kanten scharf geschliffenen Hammer
benutzt habe.

Mit demselben Mordinstrmncnt war auch der kleine Spitz ge¬
tödtet worden, dessen Kopf der Doktor ebenfalls untersuchte. Das
kleine Thier hatte zwei Schläge erhalten , von denen jeder augen¬
blicklich tödtlich war.

Nachdem die Untersuchung beendet war , wendete sich Doktor
Hübner mit tiefem Ernst an den Polizeipräsidenten :

„ Ich glaube, dies Verbrechen steht nicht vereinzelt da , der
Mörder ist kein Neuling in seinem blutigen Werke. Ich habe
chon einmal die mörderischen Spuren dieses räthselhasten
Hammers auf dem Schädel der Leiche eines Ermordeten unter-
ncht !"

„ Sie überraschen mich , Herr Doktor ! Dies wäre ein Um¬
land von größter Wichtigkeit , der uns vielleicht auf die Spur des
Mörders führen könnte. Erzählen Sie !"

„ Ich war vor etwa einem Jahre — ja , es ist gerade ein
Jahr her , es war zur Weihnachtszeit — zu Besuch bei meinem
Onkel, dem Pfarrer -Hübner in Wirsitz . "

„In Wirsitz ? Verzeihen Sie die Unterbrechung, wo liegt
der Ort ? " (Forts , folgt.)



„MarS " Korv .-Kapt . Goecke ist KranhMhalbrr abksmmanditt und als Ersatz
der Kaplt . Wittmar , z. Z . Kommandant S . M . S . „Pelikan " in Aussicht
genommen .

— Kiel , 20. Febr. Der Kaiser hat dem kaiserlichen
Nachtklub in Kiel ein in der Nationalflagge zu führendes Ab¬
zeichen verliehen. DaS Medaillon ist von einem rechts geschlagenen
gelben Taukrauz umgeben. Auf dem Schaft des Ankers liegt ein
gelber Schild mit preußischem Adler, der Hohenzollernschild auf
der Brust.

— Berlin , 20 . Febr . Der kommandirende Admiral Frhr.
von der Goltz ist, begleitet vom Chef des Stabes des Ober -
Kommandos der Marine. Kapitän zur See Tirpitz, hierher zurück¬
gekehrt, ebenso der Korv.-Kapt. Breusing , Abtheilungschcf beim
Oberkommando der Marine.

— Newyork , 19 . Febr . Wie man aus London berichtet,
werden bei der km April d . I . im Hafen von Newyork statt¬
findenden Flottenrevue England mit zehn bis zwölf Schiffen,
Frankreich mit neun, Rußland mit sieben , Deutschland mit
sechs (? ?) , Italien mit fünf Schiffen vertreten sein . Es fei
aber auch außerdem eine Anzahl europäischer Schiffe zu erwarten .
Gerüchtweise verlautet , daß der Prinz von Wales dieser Revue,
sowie der Eröffnung der Weltausstellung in Chicago beiwohnen
werde.

Schtffsbetveguirgen.
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , » ach dem Orte

Abgang von dort.) S . M . S . „Blücher"
, Kiel . (Postst. : Kiel.) — S . M .

Kreuzer „Bussard" 18 .1 . Aukland (Poststation : Apia .) — S . M . Kreuzer
„Coudor" Kiel. (Postst. : Kiel .) — S . M . Krzr . „Falke" 14 .1 . St . Paul
de Loanda 18 . 1. — 24 .1 . Walfischbay Kapstadt. (Poststation : Kapstadt) —
S . M . S . „Friedrich der Große" Wilhelmshaven . (Poststatton : Wilhelms¬
haven.) — S . M . S . „Gneisenau " 16 . 1 . Trinidad 4.2 . — 8 .2 . Grenada . 8 .2.
— Dominica . (Poststation : bis 21.2 . Mtgs . nach St . Thomas sWestindteni
v . 21 .2 Nachm , ah nach St . Inan de Pvrtorico .) — S . M . Av . „Greif"
Kiel. (Poststation : Kiel.) — S . M . Frzg . „Hay " Wilhelmshaven . (Post
statiou : Wilhelmshaven .) — S . M . Uschi „Kaiseradler" Kiel . (Poststation :
Kiel.) - S . M . Knbt. „Hyäne " 20 .1 . Quittah 23 .1 . — Kamerun . (Post¬
station : Kamerun .) . — S . M . Lv . „Jagd " Wilhelmshaven . (Post¬
station : Wilhelmshaven .) — S . M . Knvt . „Iltis " rl .11 . Tientsin .
(Poststation : Hongkong.) — S . M . S . „Kaiserin Augusts " Kiel . (Post¬
station : Kiel.) — S . M . Fahrzeug „Loreley" Konstautinopel . (Poststation :
Konstantinopel .) — S . M . S . „MarS " Wilhelmshaven . (Poststation .- Wilhelms¬
haven.) — S . M . Kreuzer „Möwe " Zanzibar 25 .1. — Bombay . (Poststation :
biS 24 .2 Bombay , v . 25 .2. ab Zanzibar .) — S . M . Fahrzg . „Nächtigst "
Kamerun . (Poststatton : Kamerun .) — S . M . S . „Nixe" 14 .1 . Alexan¬
drien 16 .2 . — Syracus . (Poststation : SyracuS , v . 1 .3 . Borm , ab Neapel .)
— S . M . FahHg . „Otter " Kiel. (Poststation : Kiel.) — S .M . TranS -
portdpfr. „Pelikan" Kiel. (Poststation : Kiel.) — S . M . Minenschulschiff
„Rhein " Kiel. (Poststatton : Kiel .) — S . M . Krzr . „Schwalbe " 2i .l !
Zanzibar (Poststatton : Zanzibar .) — S . M . Krzr . „Sperber "

, 17. 10 . Apia
1 .11. — Rundreise — 6 .2. Sydney . (Poststation : bis 24 .2 . Sydney , vom
25 .2 . ab Apia .) — S . M . Av . „Wacht" Wilhelmshaven . (Poststatton Wil¬
helmshaven .) — S . M . Knbt . „Wolf " 16 .1 . Shanghai . (Poststation : Hong¬
kong.) — Kreuzergeschwader S . M . S . „Leipztg" (Flaggschiff) , — S . M .
S . „Alexandrme" 5 .1 . Zanzibar. (Poststation : Lapstadt .) — S . M . S .
„Arcona" L7.1 . Aden 28 . 1 . — 6.2 . Zanzibar . (Poststatton : Lapstadt. ) —
S . M . S . „Marte"

(ans längere Zeit detachirt) 9 .1. St . Vincent (Tap BerdeS)
13 .1. — 9 .2 . Montevideo 22 .2 . — Buenos Aires . (Poststation : Valparaiso (Chile) .)
— Mauöverflotte : I . Division : S . M . S . „ Baden " (Flaggschiff), S . M . S .
„Bayern "

, S . M . S . „ Sachsen" S . M . S . „Württemberg" Kiel. (Post¬
statton : Kiel.) — II . Division : S . M . S . „König Wilhelm " (Fkmgschiff),
S . M . S . „Deutschland", S . M . Pzfhrzg . „Beowuls " S .M . Pzrfrzg.
„Siegfried ", Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven .)

L a k » l e S «
Wilhelmshaven , 21 . Febr . Dem Kommandanten

des Panzerschiffes „ König Wilhelm" , Kapitän z . S . von Prittwitz
und Gaffron , ist die königliche Krone zum Rothen Adlerorden
3. Klaffe verliehen worden .

Wilhelmshaven , 21. Febr. Kapitänlieutenant Schack
ist aus 1 Tag in dienstliche» Angelegenheiten von Berlin hier ein¬
getroffen.

Wilhelmshaven , 21 . Febr . Heute Morgen nahm die
Vorstellung der II . Matrosen -Artillerie -Abtheilung vor dem In¬
spekteur der Marine-Artillerie , Kontre-Admiral Thomsen, ihren
Anfang ; derselben wohnte der Herr Stationschef bei . Nach
Musterung in der Paradeaufstellung fand der Parademarsch in
Zügen statt . Die Musik stellte die II . Matrosendivision . Hierauf
folgte Kompagnieexerziren und Instruktion. Für heute Nachmittag
war Besichtigung im Turnen angesetzt.

Wilhelmshaven , 21. Febr . S . M . Aviso „ Wacht"
ging heute Vormittag zu einer zweitägigen Uebungsfahrt in See .

Wilhelmshaven , 21 . Febr. S . M . Aviso „ Jagd "
und S - M- Panzerfahrzeug „Brummer" sind heute Vormittag zu
Uebungsfahrten in See gegangen.

Wilhelürshaven , 20 . Febr . S . M. Torpedoboote
8 SO und 8 51 haben nach dem Vorhafen verholt .

Wilhelmshaven , 15. Febr . S . M. Pzfz . „ Siegfried "
wird am Donnerstag , den 23 . d- M. Nachm , außer Dienst und
S . M. Pzfz . „ Frithjof" am Freitag, den 24. ds . M . in Dienst
stellen .

Wilhelmshaven , 21 . Febr . S . M . S . „ Friedrich der
Große " hat gestern Nachmittag aus dem Dock verhol! und an der
Kohlenbrücke festgemacht .

Wilhelmshaven , 21 . Febr . Von heute ab wird das
Stationswachtschiff „ Friedrich der Große " wieder genau um
12 Uhr den Mittagschuß abgeben .

Wilhelmshaven , 21 . Februar. Die Geschäfte als Vor¬
sitzender der Spielplatzgesellschaft hat der Kapt. z . S . Boeters
übernommen.

Wilhelmshaven , 21 . Febr. Die Ausbildung der z . Zt
auf S . M. S . „ Mars" befindlichen Schiffsjungen des Jahrganges
18S0 ist demnächst mit Vollendung der artilleristischen Ausbildung
beendet. Die Schiffsjungen treten alsdann unter Beförderung zu
Matrosen bezw . Obermatrosen zu den Matrosendivisionen und
Torpedoabtheilungen über . Die Schlußbesichtigung, welche vom
Chef der Marinestation der Nordsee abgehalten wird , findet Mitte
März statt.

Wilhelmshaven , 21 . Febr. Ueber die diesjährig zu
entsendenden Ablösungstransporte ist bestimmt , daß für die
Kanonenboote „ JltiS " — ganze Besatzung — und „ Wolf" —
halbe Besatzung — das Personal von der Nordseestation zu ge-
stellen ist. Die Ablösung erfolgt in Shanghai, und der Trans¬
port wird gegen Ende April d . Js . die Heimath verlassen . Bon
der Ostseestation sind Ablösungen für die Kreuzer „ Bussard " und
„ Sperber" — ganze Besatzungen — zu gestellen . Der Transport
wird Anfang Juli d . Js . die Heimath verlassen . Die Auswechse¬
lung der Besatzungen erfolgt in Sidney . Vom Kanonenboot
„ Iltis " gelangen die Lieutenants z . S . Voit , v . Uslar, v . d . Osten
und Assistenzarzt 1 . Klasse Dr . Paulsen , vom Kanonenboot
„ Wolf " die Lteutanants z . S . Hilbrand und PIndter, vom
Kreuzer „ Bussard " der Kapt .-Lieut. Schröder II , die Lieutenants
z . S . Reche , Kröncke, Herrklotsch , Maschinen-Unter -Jng. Hachmann,
Assistenzarzt 1 . Kl . Dr. Uthemann und Marine-Unter-Zahimeister
Block , und vom Kreuzer „ Sperber" der Korv .-Kapt . Fischer ,
Kapt . -Lieut . Schönselder II , die Lieutenants z . S . Schäfer II
Koch III , Bertram II , der Assistenzarzt 1 . Kl . Dr . Meyer und
der Marine-Nnterzahlmeister Landwehr zur Ablösung. — Die
Besatzung der Kreuzerkorvette „Arkona" gelangt , entgegen den bis¬
herigen Dispositionen , in diesem Jahre noch nicht , vielmehr erst
im Jahre 1894 zur Ablösung.

Wilhelmshaven , 21 - Febr . Nach einer Mittheilung
der Hamburg -Amerikanischen Packetfahrt-Akt .-Ges. werden sich die
Kosten für eine fünfwöchige Reise zur Weltausstellung nach Chicago
( Dampferfahrt 1 . Kajüte nach Newyork incl . Bahnfahrt 1 . Klaffe
cvent. mit Schlafwagen nach Washington, Chicago, den Niagara¬
fällen, Toronto, Boston und zurück nach Newyork) auf 1630 M .
stellen . Es ist hierin völlig freies Logis, freies Entree zu den
Sehenswürdigkeiten , Trinkgelder in den Hotels :c. mit einbegriffen.
Der Aufenthalt ist für Newyork auf drei Tage , für Chicago aus
fast eine Woche berechnet , auf die anderen Plätze entfallen je nach
Bedeutung meistens 2 Tage . Die Abfahrten der Schnelldampfer
der Gesellschaft finden jeden Donnerstag Mittag von Hamburg
(Cuxhaven) aus statt . Falls die Cholera wieder auftreten sollte ,
wird die Expedition der Hamburger Schnelldampfer nach Wilhelms¬
haven verlegt. — So gern wir auch eine Expedition der Ham¬
burger Dampfer von hier aus gesehen hätten — unter dieser
Voraussetzung wollen wir doch lieber auf sie Verzicht leisten , mit
dem Wunsche , daß in diesem Sommer das Schreckgespenst der
Cholera die deutschen Gaue , insbesondere aber das schwergeprüfte
Hamburg verschonen möge .

Wilhelmshaven , 21 . Februar. Die gestrige Mittheilung
über den bedauerlichen Unfall im Parkteiche bedarf einer Richtig¬
stellung bezüglich des Namens des einen Retters . Nicht der
Oberschreider Horst , sondern der Schreiber Jossakowski rettete
den Knaben vom Tode des Ertrinkens.

Wilhelmshaven , 21 . Febr . Der Circus Kolzer wird,
wie wir hören , seine Vorstellungen erst Anfang März beginnen
können , da er sich entschlossen hat , noch einige Tage in Mühlheim
a . d . Ruhr , wo er täglich vor ausverkauftem Hause spielt , zu
bleiben . Ein dortiges Blatt schreibt über die Vorstellungen : Der
Cirkus Kolzer hatte sich einer guten Aufnahme seitens des Publi¬
kums zu erfreuen. Der Besuch der bisherigen Vorstellungen war
stets zahlreich , und die glänzenden Leistungen der verhältnißmäßig
großen Anzahl von Pferden und Künstlern , über welche der Circus
verfügt , fanden allgemeinen Beifall , mit dem vielfach lebhafte Her¬
vorrufe verbunden waren . AuS dem reichhaltigen und genügend
abwechselnden Programm seien folgende Nummern hervorgehoben :
Die Vor- und Rückwärts-Parsorce-Arbeit des jugendlichen Adolph
Kolzer zu Pferde leitet die Vorstellung passend ein , seine Sprünge
und Wendungen lassen einen wagehalsigen Künstler erkennen , dem
eine an Erfolgen reiche Laufbahn offen steht. Palos Trio ist eine
Künstlerfamilie von anerkanntem Rufe , deren Mitglieder (Mann,
Frau und Söhnchen) in Luft-Gymnastik Großartiges leisten . Eine
schöne Erscheinung ist Frl . Käthchen in ihrer Groteskarbeit zu
Pferde . Herr Direktor Kolzer führt vier ungarische Schimmel vor ,
deren freie Dressur unübertrefflich genannt werden muß ; die präch¬
tigen Thkere bedürfen nicht der Peitsche , sie folgen auf Blick und
Wort und führen ihre Bewegungen, die oft einem Reigen ähneln,
mit tadelloser Sicherheit aus. Miß Anita und Herr Jul . Schaffeur
sind Kraftmenschen sondergleichen ; sie können in Bezug auf Stärke
jedem Athleten an die Seite gestellt werden , ihre Produktionen
find aber weit vielseitiger als die der meisten anderen , insbesondere
die junge Dame zeigt eine bewundernswerthe Kraft, die sie befähigt,
Gewichte von zusammen zehn Centner liegend an den Füßen zu
tragen . Frl . Adele Drouin bewährt sich mit dem Goldfuchs Dore
als tüchtige Schulreiterin; den Jockey von Epsom, eine anstrengende
Reiterübung , stellt Herr Direktor I . Kolzer dar, Herr Janos
Dubsky vollführt halsbrecherische Saltomortales auf dem Tavzseil
wie auf dem galoppirenden Pferde , Frl . Adelheid reitet das ele¬
gante Springpferd Mephisto, ferner der unermüdliche Direktor
I . Kolzer das in allen Gangarten dressirte stattliche Schulpferd
Buschiri (arabischerVollbluthengst ) . Eine äußerst schneidige Schiuß-
numrner bilden die römischen Spiele, mit drei Pferden geritten von
dem brillanten Reitkünstler Mr . Williams . Für die Unterhaltung
in den kurzen Pausen sorgen Clowns und flotte Tänzerinnen , auch
die Besichtigung des über dreißig Pferde zählenden Marstalles ist
empfehlenswerth.

UM Rer UWßeßWK »Ad tzer GWMH,
Varel , 20 . Februar. In Bezug auf die Uebernahme der

Landwirthschaftsschule durch den Staat theilt die Regierung dem
Landtage mit : Nach mehrfachen Zwischenverhandlungen ist endlich
zwischen dem Staate und der Stadt Varel ein Uebereinkommen
erzielt , nach welchem das jetzige Realschulgebäude der letzteren nebst
den dazu gehörenden Grundstücken für die Summe von 34950 M.
und gegen Uebernahme eines Kanons von 300 M . vom Staate
erworben wird , die Stadt einen einmalign Zuschuß von 3000 M .

leistet und das sogen . Neuenburger Inventar zurückerstattet. Die
Uebernahme der Landwirthschaftsschule zum 1 . April 1893 als
staatliche Anstalt erscheint dem Staatsministerium nicht ausführbar.
Der gesammte Staatszuschuß soll 25 050 M . betragen . In dem
Etat sind reichlich bemessene Gehalte für 6 Lehrer vorgesehen .

Dan gast , 17 . Febr . Der Wasserstand im Binnenlande ist
zur Zeit recht hoch, was namentlich seinen Grund darin hat , daß
die Abzugsgräben lange Zeit durch Eis und Schnee verstopft
waren , auch wurde das Offenhalten der Schleusen wohl durch die
rauhe Witterung beeinträchtigt. Die Niederungen östlich von Moor¬
hausen , die sog . Braken , bilden einen kleinen See .

Jever , 18 . Febr . Das hier an der Bahnhofsstraße bele-
gene Immobil der Herren Gebr . Peters zu Mariensiel ist vor¬
gestern an den Herrn Baurath Trouchon für 12900 M . verkauft
Worden .

Jever , 19 . Febr. Das Hotel „ Hof von Oldenburg " soll
Anfang März d . I . wegen Sterbefalls des Besitzers öffentlich
verkauft werden.

Oldenburg , 20 . Febr. Gelegentlich der Allarmirung der
Truppen unserer Garnison durch drn Kaiser ereigneten sich zwei
Unfälle. In der Nähe des Postgebäudes stürzten , als die Ar¬
tillerie-Abtheilung anfuhr , 2 Pferde der Bespannung eines Ge¬
schützes ; das eine der Thiere erlitt infolgedessen so schwere Be¬
schädigungen , daß es gestern getödtet werden mußte. Ein anderer
Unfall stieß einem Trompeter zu. Derselbe stürzte ebenfalls mit
seinem Pferde und erlitt dadurch eine Verletzung am Bein , sodaß
seine Ueberführung zum Lazareth nöthig wurde . — Einen Zu¬
schauer traf sodann , freilich durch sein eigenes Verschulden , das
Mißgeschick, daß er van einem dienstthuenden Soldaten , dessen
Aufforderung zurückzutreten er nicht nachkam , festgenommen und
zur Wache geführt wurde . Nach Feststellung seiner Personalien
daselbst ließ man ihn wieder gehen .

Oldenburg , 20 . Febr . Die zweite Sitzung des Land¬
tages findet am Dienstag , 21 . Febr . , morgens 10 Uhr , statt . Auf
der Tagesordnung stehen eine Reihe von kleinen weniger wichtigen
Vorlagen . Die Berathung über die großen Aufsehen erregenden
Eisenbahntzorlagen sind so weit gefördert , daß die Kommissions¬
berichte demnächst zu erwarten sind . Man nimmt an , daß we¬
nigstens 2 Sitzungen auf die Erledigungen zu rechnen sind und
wird die Session sich in diesem Falle bis in die nächste Woche
hineinziehen.

Oldenburg , 20 . Febr . Die W . Z . schreibt : Der oldenb
Staatsregierung ist ein Antrag betreffend den Ausbau der Hafen¬
anlagen von kapitalkräftiger Seite zugegangen. Eine Bestätigung
dieser Meldung des Bremer Blattes dürfte abzuwarten sein .

Oldenburg , 20 . Febr . Im Laufe dieses Jahres, wahr¬
scheinlich im Herbst, werden Hunte und Ems endlich durch den
Hunte - Ems -Kanal verbunden sein und damit wird ein über 60000
Jück großes Hochmoor- der Kultur zugänglich gemacht . Seit 48
Jahren wurde an diesem Werke gearbeitet.

Leer , 18. Febr . In der gestern abgehaltenen Aufsichts¬
rathssitzung der ostfriesischen Bank wurde beschlossen bei reichlicher
Reservedotirung für das Jahr 1892 die gleiche Dividende wie in
den 5 vorhergehenden Jahren , nämlich ? l/z Proz . , der demnächst
stattfindenden Generalversammlung in Vorschlag zu bringen .

Nordenham , 20 . Febr . Am Weserstrande wurde ein
Sarg mit einem Scelett aufgefunden. Die Fundstelle ist unmit¬
telbar diesseits Flagbalgerfiel . Der Sarg , der anscheinend nur
primitiv zusammengezimmert gewesen , stand etwa 1 Mtr. unter
der Erdoberfläche, von Norden nach Süden ; das Holz desselben
noch ziemlich gut erhalten , war durch Wellen zerrissen und die
Knochen auf den Schlick gespült. Aus welchem Grunde und auf
welche Art und Weise hier am Weserstrsnd die Leiche vor langen ,
langen Jahren eingesenkt worden , darüber giebt es nur Ver¬
muthungen .

AsrWifchLer .
—* Berlin , 20 . Febr. Das vom Ksmmerzienrath Bleich¬

röder hinterlassene Vermögen wird auf annähernd 100 Millionen
Mark geschätzt.

—* Ein Geschenk des Kaisers von Rußland an den Fürsten
o . Pleß , bestehend in fünf Auerochsen , trifft, wie der „ Schl . Ztg."
mitgetheilt wird , demnächst in Sosnowice ein und wird von da
über Myslowitz an seinen Bestimmungsort gebracht werden. Der
Park von Pleß in Oberschlesien ist der einzige in Deutschland, der
noch Auerochsen birgt._

Kirchlich ? R « ch r i ch t e «.
Am Mittwoch , den 22 . d . Mts . , Abends « Uhr Passions¬

gottesdienst. Es predigt Herr Pastor Jahns.
Marine-Stationspfarrer Gödel .
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Kleiner Wetterbericht von Helgoland «. Borkum.
Dienstag , dm 21 . Februar 1893 .

Ort Wind¬
richtung

Wind¬
stärke Wetterscala Seegang

Helgoland 80 leicht V4 bedeckt ruhig
Borkum 80 schwach klar

Verdingung.
Die Erd- und Maurerarbeiten für

verschiedene Hochbauten sollen am
3 . März 1893 , Nachmittags H/z Uhr ,
öffentlich verdungen werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :
„Angebot aus Erd- und Maurerarbeiten"
zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus, können auch gegen 1,00
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden.

Wilhelmshaven, den 14. Febr. 1893 .
Kaiserliche Werst.

Aerwakttmgs-Avtheikmg.
Die Erd- , Rohrleger -, Maurer- und

Eisen-Arbeiten , sowie die Füllsand-
Lieserung für die Entwässerungs-
Leitungen in der Ostfriesenstraße solle»
vergeben werden.

Versiegelte mit der entsprechenden
Aufschrift versehene Angebote sind bis
vor dem Termine , den
S8 . Febr . d.J ., Borm . ll ^Uhr,
hierher einzureichen.

Die Bedingungen liegen hier zur
Einsicht aus und können Abschriften
gegen Erstattung der Kosten von der
diesseitigen Registratur bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 21 . Febr. 1893 .
Marine-Garnison-Verwaltung.

Die Ausführung der nachbezelchneten
Bau - Reparaturarbeiten und zwar :
Glaser- , Klempner- , Pumpen - , Stein¬
setzer -Arbeiten , soll für die Etatsjahre
1893/96 vergeben werden.

Angebote sind versiegelt und mit der
entsprechenden Aufschrift versehen bis
vor dem Termine , den
SS . Febr. d. I ., Borm . 11/z Uhr,
hierher einzureichen . Bedingungen und
Verzeichnisse können vorher hier einge¬

sehen und Abschriften davon gegen Er¬
stattung der Kosten bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 16 . Febr . 1893 .

ZMlGvMiife
Mittwoch , den SS. Febr . d. I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung

verkauft werden :
Nachm, s Uhr in Rotermnnds

Wirthshans zu Baut :
1 Bier - Apparat mit Zubehör und

1 Schreibpult ;
Nachmittag S Uhr im Banter

Schlüffe! zu Bant :
2 Arbeitspferde , 1 Kuh , 1 Beest, 3
Schafe, 1 Ziege , 2 Schweine, 1 Break¬
wagen, 1 Rollwagen , 7 Ackerwagen mit
Zubehör , 2 Ackerschlitten . 1 Radpflug ,
1 Häckselschneidemaschine, 3 Paar Pferde¬

geschirre , 1 Kleiderschrank , 1 Eckschrank,
1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Spiegel ,
1 Spiegelschrank, 1 Nähtisch, 6 Polster¬
stühle , 1 Korbstuhl, 1 Nähmaschine,
1 Schreibpult , 1 Kommode , 1 Bett mit
Bettstelle, 1 Waschtisch, 1 Nachttisch ,

Bilder , Gardinen u . s. w . ;
Nachm. S Uhr in Roternnmds

Wirthshaus zu Baut :
1 Sopha , 1 .Kommode , 1 Tisch . 1 Tisch¬
decke, 2 Fach Gardinen , 6 Topfblumen,

1 Taschenuhr und 1 Weckuhr ;
Nachmittag S Uhr i« Vaters

Wirthshaus zu Neubremeu :
1 Nähmaschine , i Tisch , 4 Stühle,
1 Vogel mit Käfig u . 1 Fach Gardinen .

Lordsr,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Mittwoch , den 22. d . Mts.
Nachm. 2 Uhr anfgd .,

bei seinem Hause
KO— Hüllst» t»»M

in verschiedener Stärke
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 21 . Februar 1893 .
S . G-vd-s ,

Auktionator .

Verkauf .
Der Kohlenhändler Fr . Bütte -

Zu vermiethen
fnv gleich oder später eine Ober »
Wohnung. Tonndeich 38 , u . l.



Verkauf .
Im Austrag habe die zu Wil¬

helmshaven an der Roonstraße Nr . 15
— Ecke der Roon - und Kronprinzen -
straße — belegenen

Immobilien,
bestehend aus

zwei GeMftMusern ,
Nebengebäuden u. Gär¬
ten, groß 6 sr 42 W ,

mit Antritt auf den 1 . November
1893 event . auch spater preiswerth
unter sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen .

In den an der äußerst verkehrreichen
Roonstraße sehr vortheilhaft belegenen
Geschäftshäusern wird z . Z . ein Möbel -
rc . Geschäft und eine Restauration mit
gutem Erfolge betrieben .

Nähere Auskunft ertheilt gerne
ll. lls88eldor8l.

Oldenburg , 13 . Februar 1893 .

OkffkMchn
Immobil - Dkllmf.

Zum öffentlichen meistbietenden Ver¬
kauf der zum Nachlasse des weil .
Proprietairs I . R . Harms zu Jever
und dessen Wittwe gehörigen , in Heppens
belegenen

Immobilien
ist zweiter Termin nngesctzt aus

. ckm 23 . Leln. ck. I .,
AornMags 10Vs Uhr,

im Sitzungszimmer Großherzoglichen
Amtsgerichts , Abth . II , zu Jever .

Indem ich auf meine frühere Be
kanntmachung hiermit verweise , mache
ich nur noch darauf aufmerksam , daß
die Immobilien im Orte Heppens an
der verkehrsreichen Hauptstraße belegen
und daher als Sitz eines gewerblichen
oder kaufmännischen Betriebes sehr ge
eignet sind .

Nähere Auskünfte werden von mir
bereitwilligst ertheilt .

Hohenirchen , 16 . Februar 1893 .

Jürgens ,
Auktionaior .

Eiue lluterwohunug
an eine kinderlose Familie mit Garten¬
grund und Stallung zu vermiethen .
96 Mk . psr awno . Zu erfragen bei
H . Reimers , Neuende .

1 Etagen - Wohnung,
Marktstr . 31 , zum 1 . Mai zu ver¬
miethen - Preis 330 Mk .

Daselbst eine große Dachstube an
1 oder 2 Personen zu vermiethen .

Näheres Augustenstr . 6.
Zu vermiethe »

zum 1 . Mai eine WohMMg .
Karlstr . 6, 1 Tr . hoch.

Zu vermiethen
"

zum 1 . März ein großes fein möblirlls
Zimmer .

Mittelstr . 2 , 1 . Etage , l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai dies) von Herrn Looman
benutzte Etage und ein Laden mit
Wohnung im Hause Roostraße 95 .

I. 6. Svtu-vk.

Wrm M . MM » M
werden per sofort m der Nähe der
Festhalle des Herrn Kotte zu mielhen
gesucht.

Offerten sub . U . an die Expd . d . Bl .

Zu vermiethen
ein großes möbl . Zimmer z . 1 . März .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
- schöne trockene WvhUUUgerne

der Nähe der B - Ha .
Näheres Rovnstr . 3 . I .

tn

Zu vermiethen
ein möbl . Stube zum 1 . März .

Grcnzstr . 32 , u . l .

Zu vermiethen
eine Uuterwohnuug mit Garten
(billig .)

H . Carstens ,
Neben der Molkerei .

Zu vermiethen
sofort oder stätercli ! einfach möbl .

Zimmer nebst Schlafzimmer an 1
oo - r 2 junge Leut, -.

Fra « I . Tiesler Wwe .,
Neuende b . Wilhelmshaven .

Zu vermiethen
ein freundliches unmöbliries Zimmer .

Neue Wilhelmshaven . : ,rr . 60 .

L Mm Nil wdsii
Facons von 2 Mark an bis zuin allen Farben und den neuesten

den feinsten Sorten empfiehlt

N. LMM , Kürschner,
Roonstraße 7S .

Aerztliches Urtheil
Wer die Johann Hoffsche Malzchoeolade .
Ihre Malzchoeolade ist die vorzüglichste , die ich kenne ; sie verdient

meine vollste Anerkennung . Ich habe dies angenehme Getränk bei
chronischer Magen - resv . Verdauungsschwäche und in allgemeinen
Schwächezuständen stets mit gutem Hellerfolge angewandt .

vr . Nicolai , prall . Arzt in Triebe!.
.tolirriiii Httlii , k> k. Hoflieferant , Berlin , Neue Wirhelmstr. i .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Ludwig Jauste « .

VIivv
in frischer Waare empfiehlt

/l . Luling , Laut.

I

Ein gut erhaltenes

An der Adolfstraße in Bant Nr . 16
steht zum 1 . März eine geräumige

OberwohuMg
zu vermiethen . Miethpreis mvnatlich
10 Mk . 50 Pf .

Zu vermiethen
zum 1 . März eine Etage « -Woh -
nnug .

Frau Cramer , Bant ,
Nordstr . 7 .

Das herrschaftliche Hans mit
kleinem Gärtchen «nd Hinter¬
gebäude ,

Friedrichstraße 8,
ist von Mitte März resp . 1. Mai
ab, z« vermiethen .

Auskunft ertheilt
IgK . kSllSWSHll .

Bismarchir . . 69 .

Zu vermiethen
2 fein möbl . Stube « mit Kablnet ,
Entreezimmer und Burschengelaß .

Zu erfragen in der Exped - d . Bl -

billig z « verkaufen .
Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

eine
Zu verkaufen
Bettstelle , 2- 1

Tonndeich , Karlstr . 9 ,
unt . rechts .

Billig z« verkaufen eine

Grs
Näheres in der Exped . d . Blattes

k i ft e.
Habe ca fünf Dutzend

billig zn verkaufen ,

Z» kaafm gesmili
ein gut erhaltener Kofferstnhl -

Offerten unter L in der Exped .
d . Bl . abzugeben .

Gesucht
auf sofort Line Stelle als Haus
hälteri » . Offerten unter 2 100 an
die Exped . d . Bl . erb .

X rrliii - Ilti I
Krankheiten aller Art , als :

Nachkrankheiten der Influenza , Halsleiden , w e Dyphtheritis , Rachen¬
katarrh , Mandelentzündung , Hautrmsschlag , Magevleiden , Sero -

hulofe , Drüsen und Flechten , Rhachitis oder Englische Krank¬
est. Folgekraukheiten der Impfung. Ohren - u . Augenleiden , Schwer -

igkeit , Epilepsie , Krämpfe , Fallsucht u f w namentlich Fieber¬
kranke, Syphilis , Geschlechtskrankheiten aller Art ; Mannes -
schwäche, Ampotenz . ! wie Mranenkrankheiten , Regelbeschwerden ,
Weißfuß , Blutungen , als auch lu Kinderkrankheiten lurirt schnell

und gründlich
Zahnschmerzen beseitigt sofort ohne Ziehen .

LV . Altestr. 13, I.
Sprechstunden : Morgens von 8— 10 , Nachmittags von 3 — 8 Uhr.

Suche
auf sofort ein junges Mädchen .

Karlstraße 6 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein zuverlässiges Dienst
Mädchen.

E . Ahrens ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 60

mehrere junge Mädchen , welche das
Schneidern gündllch erlernen wollen .

M . Wahl , Wmenstr . 3.

Gesucht
auf sofort ein Stundenmädchen .

Frau Leeser , Bwmarckstr . 1 .

Gesucht
ein urimöbl . Zimmer , ev , Stube und
Küche von einer anständigen Wittwe .
Off . unt . 1OH an die Exp . d . Bl . erb .

Gesucht
enhrenein Mädchen von 14 bis 15

für die Tagesstunden .
Roonstr . 93 , im Blumenladen .

Eine in allen häuslichen Arbeiten
gut erfahrene Frau wünscht zu Mai
eine Stelle als

Haushälterin .

ZUM Beschneiden
der Obstbäume , Sträucher , Wein rc. ,
sowie zur Instandhaltung der Gärten ,
Anlage von neuen Gärten , Grotten -
bauten und Springbrunnen empfiehlt
sich den geehrten Herrschaften

V. RevKkll , LimMasisgäciiM,
Roonstraße 93 -

Auf Lieferung von Obstbäumen ,
Rosen , Coniferen , sowie fämmtlichen
Baumschulartikeln nehme schon jetzt Be¬
stellungen entgegen . Fähre nur solche
Obstsorten , welche sich für das hiesige
Klima eignen , und auf der Obst -Aus¬
stellung zu Varel 1891 mit der silbernen
Medaille prämiirt wurden .

D . O .

ausgewogen und in Büchsen , L Pfd .
1 Mk . , empfiehlt

Noll . IlOvmLim ,
Drogenhandlnng ,

Msmarckftr. IS «. Bant .

Die weltbekannte

Lsiifsclst ' n - fsbi'ill
Gustav Lustig , Berlin 8 . 15 ,

versendet geg . Nachn . (nicht unter 10 M .)
garant . neue vorzügl . füllende Bett -
federn , das Pfd . 55 Pfg . , Halb -
danneu , das Pfd . Mk 1,25 , h . weiße
Halbdaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , vor¬
zügliche Daunen , das Pfd . Mk . 2,85 .

Bon diese» Dannen genügen3 Pfd . zum größte « Oberbett .
Verpackung wird nicht berechnet !

Näheres
Zant .

Böttcherstraße Nr . 2

Gesucht
ein Dienstmädchen .

Sewstvl'8 Solei.
Gesucht

für Mittwoch Nachmittags ein Lauf
bnrsche.
W . Bruusterman « , Marktstr . 45 .

auf sofort ein tüchtiges Mädchen für
den ganzen Tag .

Ostfriesenstr . 73 , 2 Tr . l .

Gesucht
ein Wtädchen zu häuslichen Arbeiten .
Gute Zeugnisse erforderlich .

Frau B . Witts .

Cm juiizes MW »
empfiehlt sich zum Plätten in und außer
dem Hause .

Wallstr . 24 , Scharsts Eingang ,
od . Brefemann , Hinterstr . 8.

ür 1 bis 2 Herren .
Neubreme » ,

V18 ä vis der Schule Nr . 12 .

Zwei
LSgts

Leute
stnd n gutes Logis

Neue Wilyelmshavencistr .
1 Treppe .

1 ,

NnMMj .Wcheil,
18 Jahre alt , aus guter Familie ,
sucht zur weiteren Ausbildung per
April oder Mai Stellung in einem
feineren bürgerl . Haushalt .

Offerten erbeten unter 0 . ö . 308
a >! die Expd . d . Bl .

Irurge Mädchen
die das Schneidern erlernen wolle :?,
können sich melden bei

I «. » SluIvlLV ,
Roonstraße .

Lik .
Keine Ursache zur Verzeihung.

Bitte um Ihre Adresse.

in sehr guter Qualität empfiehlt per
Stück 1 .75 bis 2 M . 50

rn . schl - sf- l,
Kürschner ,

Roonstraße VS.

alle Hautunreinigketteu u . Hautaus
schlage, wie : Mitesser , Finnen , Flechten .
Leberflecke, übelriechenden Schweiß ec,
zu vertreiben , besteht in tägl . Waschungen
in !: :

Vsrdo!-7be6r8vkveke!-8eiktz
von Bergmann L Co . , Dresden .
L St . 50 Pf . bei :

W . Morisse , Roonstraße 75b,
C « Hntmacher , Roonstraße 92,
Hngo Lüdicke, Drog .-Handlung .

üilsir-K-lifse
heute ekngetroffen .

G. Gutter .
Halte mich zu allen gewöhnlichen

Näharbeiten, ^
sowie zum

Wasche« «. Kemmchen
empfohlen .

Ltt686 Sedwiüt,
Kvpperyörn , Nordstraße Sir . 1 .

Für Confirmanden :
Schwarze Cachemires

in allen Preislagen .

Schwarze Favtasiestoffe ,
reizende kleine Effecte .

Schwarze Tuche «. Sativs .
Anfertigung nach Maaß .

L L. Llvkier, Koonstraßs IW.
Za verkaufen

1 Parthie

sestgeräucherte , femschmeckende,
jährige

8ekinlcen.

Ar Collßrmudme«
empfehle ich

sikwarze, glaiie mick facon-
mrie

Kckerstiiffe
in recht preiswerihen Qualttäten .

Schwarzen

Hachemir
von 75 Pf . Per Meter an .

Besonders sind in den Preislagen
von 1— 2 Mark schöne

am Lager .

In eonlenrten

biete ich eine großartige Auswahl
schöner und Paffender Stoffe für

Confirmandinnen .

ü. 6 . lliökmsim.
»Bekannte Glückscollecte !
I Kölner Dombanlott . sch 23 /25.
Febr . Gesammtgew . 375,000 , Hptgw .
75,000 Mk . 10rig .-Loos nur 2,90 ,

11/2 Ant . 1,50 , i/j 75 Pf . Porto und
Liste 30 Pf . Für nur 75 Pf . kann man
obige Bezeichnung erproben . Nennung
etwaiger Mitspieler im Vortheil des

^Bestellers billigst .
A « Gerlost , Nauen bei Berlin.

klleäivinsl-
lolcsvsi'.

Absolute Garantie
für Reinheit und

Echtheit .
Unter permanenter

Controlle hervor¬
ragender Chemiker .

N6ll68vr Lll8 -
drved ,

von ärztlichen Auto¬
ritäten für Bleich¬

süchtige , Blutarme u . RecZnvalescenten
bestens empfohlen . Direct bezogen von

Weinbergshesitzer Lrn .
Erdö -Bvnr >e bei Tokay .

DM
* General -Depot bei :

S . H . Meyer in Wilhelmshaven .
Ferner zn haben bei P » F . A .
Schumacher .
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74/75 Ctm . breite weiße

Vetttnchleinan
Meter S1 Pfg .

LS« Ctm . breite weiße

Vetttnchleinen
Meter 6F Pfg .

Wilhelmshaven .

si^g
'ienisdb unä ökonommeli äs.Z

Mssvnnstui-Mle,innen weies klavo Is üuz !,
VersinissQ ln siek alle Vortslls äor

ÄormLl- u . Ltzforim -DLierkIeiffunx oLns
Ksbeimeat Prot. llr . v. vettenkoksr
krLs . ä . Lxl . bL^r. A.Ls.ä«ä-'WLsssQselirlftsu .
sskr §mi8ii§ beFniaekteL .

Ks/xs'5 SEL5kt !§S Keuen -KeMcksn

4^75, SZL , 5 .75 , K.25p ( 8i .
^L05S2. Vei^LMLs?, LöLäsv iu ^

' eäsr ^lireliurt
rr. bester LorttslilioQ. kirr Hsrreu . « . DarasL,

MillsLFullickskli.

« r - rr » rr

zur

Abettd -Nntevhaltung
m 22. Fckm 1882 io Piirg HchWlerii

zum Besten

Ä « 8 VAlvr ^? rri » <1 . N ' L' A HSir - 2L4V « LKV « L' L" Kl » 8 .

8prvM8luLä6iL
1ÜV ^ HLKSWlrrÄirlL «
in VMolmsiinvsch Roon8trn88S 77
(Loks äsr Lronsnstrasss) , nin Nitt -
rvooü , ÄSQ 22 . Mkrasr , bksost-
mitMZs von 2— 6 ULr .

Dr . Lnllvr ,
^ n§snar2t Ms OläsndrrrZ.

Neue

Coupletsänger ,
Waffentanz ,
Parterre -Gymnastiker und Jongleur ,
Piccolotheater ,
Deutscher Matrosentanz ,
Schnellmaler und KarrikaturZeichner,
Athleten ,
Coupletsänger ,
Herr Mumpitz mit seinen beiden Wunderkindern ,
Turnen am feststehenden Reck.

ÄlrrriLv rib i i < ivr

1) Athene den Jüngling in die Schacht führend von Bläser
2) Nike den Sieger krönend von Drake,
3) Abend von Schilling ,
4 ) Nacht „ „
5) Die Herrschertugenden Kraft , Weisheit und Gerechtigkeit

von I . Benk,
6) Perseus befreit Andromeda von I . Pfuhl .

Billets zu 2 Mk . für nummerirten Saalplatz , 1 Mk . für unnummerirten
Seitenplatz und Gallerte 50 Pf . sind im Vorverkauf in den Buch¬
handlungen der Herren Lohse und Ladewigs zu haben . Die

entsprechenden Kaffapreise sind 2,50 Mk . , 1,25 Mk . und 50 Pfg .

Anfang pünktlich 8 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Es wird gebeten , nicht zu rauchen .

kLNoiLlllL
L» HGlrNKMOAKL .

Gökerstraße 15, Hochpart .
Diese Woche :

ErinneruW « aus -kW
KIdW 1870j71.

Sturm auf deu Spicherer Berg ,
Infanterie -Angriff bei Spicher «
«ud verschiedene Reitergefechte

re. re.
Entree 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg .

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis
10 Uhr Abends.

S 08 vlLLtt 8 SDSS » M >LK .
Erlaube mir ergebenst anzuzeigen, daß ich — Peterstr . 7N —

(zwischen der Adalbert - und Wallstraße ) eine

PrivatMmle
besteht seit 4871 .

Sechsjährige Knab - u . Mädch. bitte
f . d. Elementarklasse anzumelden ; im
übrigen nehme ich d . Mädch. jeglichen
Alters , auch

'
Confirmandinnen , d . noch

in einzelnen Schulfächern sich weiter
bildeu möchten .

kuvSöa Koose,
Hinterstraße 6 , auch Gökerstraße

Südwestfl .

Verein Humor .
Donnerstag , de« SS . d. Mts .,

Abends 8 Uhr :
Ksnvrslvoi'ssmmlung

im Vereinslokal.

Her Vorskllä.
Verein

für
Geflügelzucht

und

Vogelschutz ,
WMImimsli .

Diejenigen Mitglieder , welche durch
Vermittelung des Vereins Brnteier
zu verkaufenwünschen , werden ersucht , am
Sonnabend , de« S5 . d . Mts .,

Abends 8 Uhr,
in : Parkrestauram zu erjchemen .

Her Vsrstsoä.

in größter Answahl , in alle ,
Qnalitären und Preislagen , Mtr . mit

18 Pfg . anfangend.

B. Bühvnrcrnn,
Wilhelmshaven .

8
von Jvhoffe « , Bonn , und Borg -
stede, Elsfleth, bei

K . Luling , Gant.
Empfehle gut eingemachte

SMl- u. Slllfgm !ien
sowie

» tz Wsk. W . 8M,
1 . 8 . V .

zu billigsten Preisen.

7b . Drums ,
B '.Swarckstr . . 26.

eröffnet habe. Jede Maler - und Anstreicherarbeit , sowie Lackiren der
Möbeln , Tapezieren und Einsetzen von Scheiben wird gut und preis -

werth ausgeführt .
Um gütigen Zuspruch bittet

O. Maler.

von den einfachsten bis zu den elegan¬
testen empfiehlt zu den billigsten Preis , n

» . p

Todes -Anzeige.
Sonntag Morgen entriß uns

der unerbittliche Tod durch einen
Unglücksfall unfern heißgeliebten
unvergeßlichen Sohn und Bruder

im Alter von 11 Jahren 3 Mo¬
naten. Um stille Ttzeilnahme bitten

4 . 1 sr » «l4 « )
und Frau , geb . Oetken

nebst Kindern .
Wilhelmshaven , den 21 . Febr . 189s .

Die Beerdigung findet von
Ulmenstraße 13, voraussichtlich am
Mittwoch , den 22 . , Nachmittags
3 Uhr , aus statt .

In keinem Haushalte sollte der echte Mvzevr ' s I, « I »vir8l »1ttvr von

S . I . Ernst Weyer in Lemgo fehlen.

k-r .

^güolsum -
"

- öoots Mut Las)
2pferdig für 10 Personen Mark 3200 .— ,
3 „ „ 20 „ „ 3950 .-
4 „ „ 30 „ „ 4750 .-
4 „ „ 40 „ 5000 .- ,
6 „ „ 40 „ „ 5700 .-
8 „ „ 40 „ „ 6850 .- .

HV«Im »»M»i» i> Bmeii ml hmmser,
Genep <rl - Vevtpetev .

Braunschweiger

u .
sowie feine westfäl .
empfiehlt

Kochmettwurst

4 . kuling , Gant,
Vollrothe

Kettköper
nur beste federdichte Qualitäten in allen

Breiten .
84 Ctm. breit. Meter 55 Pfg .

Wilhelmshaven .
^ potlrvlrer k6rjr » »n, »i » 8

zum augenblicklichen Stillen jedes Zahn
Ichmerzes . Erfolg garautirt . Vorr .
L Hülfe. 30 Pfg . bei :

C . Hutmacher, Roonstraße 92

Todes -Anzeige.
Am Montag starb nach schwerem

Leiden unser lieber Sohn und
Bruder

im Alter von 2^ Jahren . Um
stilles Beileid bitten die tiefbe¬
trübten Eltern

W viN'llll um!
Die Beerdigung findet am

Donnerstag Nachmittag 2^/z Uhr
vom Werftkrankenhaufe aus statt .

Keöurts - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung ) .

Me glückliche Geburt eines
Lr » » K>viL

zeigen hocherfreur au

k. Lotte uni! krau,
geb - Schräder .

Wilhelmshaven , 21 . Februar 1893 .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher

Ttzeilnahme bei dem Tode und der
Beerdigung unseres lieben Vaters ,
Groß - .und Schwiegervaters

sagen auf diesem Wege ihren tiefge¬
fühlten Dank

4 ^. Llvlsv u . Frau ,
geb . . Behse .

IV . < »riu »« 88 Frau ,
geb - Vehse .

Redaktion . Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshave». (Telephon Rr . 16.)
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